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Text Thomas Linßner 

Was Sie in diesem Heft erwartet ...

Markt 1 - Calbe/Saale
www.juwelier-schütz.de

LA BOHÈME 
89,95 €

Calbe. In diesem Heft erwartet 
Sie, liebe Leser, ein Fotorück-
blick vom Bollenfest. Es stand 
bei schönem Wetter und zahl-
reichen Besuchern unter einem 
guten Stern. Erinnert wird zu-
dem an den 90. Geburtstag von 
Otto Plön nies, der wie kaum 
ein Zweiter das öffentliche Bild 
Calbes mit seinen Stahlschnit-
ten und den Holzfiguren auf 
der Weihnachtspyramide künst-
lerisch prägte. 
Uwe Klamm berichtet über ei-
nen Vortrag des Ornithologen 
Dr. Michael Kaatz vom Stor-
chenhof Loburg in der Hei-
matstube. Im Mittelpunkt des 
Vortrags standen die neusten 
Erkenntnisse zum Vogelzug der 
Störche zu ihren Überwinte-
rungsplätzen. Unser Autor, der 
Regionalhistoriker Dieter Stein-
metz, setzt seine Beitragsreihe 

über die Reformation in Calbe 
fort. Es ist übrigens die siebte 
Folge. Dr. Ziegler erklärt, was es 
mit dem Schmetterling Kleiner 
Feuerfalter auf sich hat. 
Erinnert wird an den Besuch 
von „MP“ Reiner Haseloff in der 
Saalestadt und daran, dass die 
Abteilung Handball in der TSG 
nun Landesleistungsstützpunkt 
ist. 
Die Stadtverwaltung macht auf 
„Ruhezeiten“ aufmerksam, wie 
sie in der Satzung festgeschrie-
ben sind. 
Und schließlich klärt „Fien-
chen“ alias Britta Kanis Fragen 
auf, die nicht nur Kinder inte-
ressieren dürften: Wer erfand 
die Einmalwindel? Sterben 
Giftschlangen, wenn sie sich 
auf die Zunge beißen? Oder 
sind Schwarz und Weiß auch 
Farben? n

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister
39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
e-Mail: Hei-Sa-ServiceBerndKriener@t-online.de

Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen Service-Monteur 
mit Kenntnisse im Bereich Elektrotechnik und Berufserfahrung.
Da wir ein Handwerksunternehmen sind, wäre es von Vorteil, wenn 
er zudem auch ein handwerkliches Geschick beweist.

Er sollte außerdem im Besitz des Führerscheins Klasse B sein.

Anforderungen: • Teamfähigkeit
 • Zuverlässigkeit
 • Selbstständigkeit

Wenn Sie aus Calbe oder Umgebung kommen, motiviert sind und 
sich neuen Herausforderungen stellen möchten, dann bewerben 
Sie sich.
Ihre Bewerbung können Sie gerne per Mail, schriftlich oder  
persönlich einreichen.

Mein Team und ich freuen uns auf Sie!
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Herzlich
willkommen!

IHR SERVICEPARTNER GANZ IN IHRER NÄHE.
Autohaus Calbe – Freundlich. Ehrlich. Kompetent.

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 11 · 39240 Calbe 
Telefon 03 92 91 / 43 10  ·  Fax 03 92 91 / 43 131

Neu in mehr Farben eingetroffen
Der Opel Corsa Active
5-türig, 1.4, 66 kW (90 PS) Listenpreis 18.100,– €
als Jungwagen, EZ 06/2017, 10 km

inklusive folgender Ausstattung:
n 15“ Leichtmetallräder im Turbinendesign
n  Lederlenkrad mit Lenkradfernbedienung 

und Tempomat
n  Solar Protect®-Wärmeschutzverglasung 

im Fond, stark getönt
n Radio R 4.0 IntelliLink – 7“ Touchscreen Farbdisplay
n Navi über Smartphone-App
n Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer
n Nebelscheinwerfer
n Lenkradheizung
n Parkpilot hinten
n Klimaanlage
n Bordcomputer
n Freisprecheinrichtung
n Regensensor + automatisches Abblendlicht
n beheizbare Frontscheibe

Jetzt Probe fahren!

UNSER HAUSPREISANGEBOT
für den Opel Corsa Active, 5-Türer, 1.4, 66 kW (90 PS), manuelles 
5-Gang-Getriebe

HAUSPREIS  13.600,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,8 – 6,7; außerorts: 4,3 – 4,2; 
kombiniert: 5,2 – 5,1; CO2-Emission, kombiniert: 120 – 118 g/km (ge-
mäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

4500
,–

PREI
SERS

PARN
IS

EXTRAS 
ZUM ABFAHREN.

DIE ACTIVE-SONDERMODELLE

OPEL RENT-AUTOVERMIETUNG

UNTERBODENSCHUTZ

REIFENEINLAGERUNG

Unsere Batterieaktion:
50 Ah für 50,– !

Angebot:
Batterie 12 V, 50 Ah 
+ kostenloser 
Batterietest

Unterbodennachbehandlung/Versiegelung
Denken Sie an Winterschäden-Reparaturen.
ELASKON PFLEGESTATION

Hohlraumversiegelung
Unterbodenschutz
Korrosionsuntersuchung
Steinschläge
Salzfraß

Schützen
Pflegen
Sparen

nur 89,–

50,–

12,–

BATTERIE  HAMMERPREIS

Reifen-Einlagerung

Der neue Grandland X ist ein echter Hingucker. Mit seinem
athletischen SUV-Look wird er allen den Kopf verdrehen.
Entdecken Sie Premiumdesign, hochwertige Materialien im
Innenraum und innovative Assistenzsysteme.

n Adaptives Fahrlicht mit LED-Technologie¹
n 360-Grad-Kamera¹
n sensorgesteuerte Heckklappe¹
n  Ergonomiesitze mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder 

Rücken e. V.)¹
n OnStar und WLAN Hotspot2

Jetzt Probe fahren und
beeindrucken lassen!

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Grandland X, Selection, 1.2 Direct Injection  
Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop Manuelles 6-Gang-Getriebe

schon ab  21.800,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,4; außerorts: 4,9; kombiniert: 
5,4; CO2-Emission, kombiniert: 124 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). 
Effizienzklasse B

¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.
2 Serie ab Edition. Die Nutzung der OnStar Services erfordert eine  
Aktivierung, einen Vertrag mit der OnStar Europe Ltd. und ist abhängig von 
Netzabdeckung und Verfügbarkeit. Der WLAN Hotspot erfordert einen Vertrag 
mit dem mit OnStar kooperierenden Netzbetreiber. Im Anschluss an die jewei-
ligen Testphasen werden die OnStar Services kostenpflichtig.
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Text Thomas Linßner 

Titelthema: Ausbildung

Wir bilden DICH aus!

Bewerbungsanschrift:
Fermacell GmbH, Frau Sabine Fricke, 

Geheimrat-Ebert-Straße 12 , 38640 Goslar,
Bewerberportal: www.xella.com/karriere

Weitere Informationen: www.fermacell.de

Als Mechatroniker (m/w), Elektroniker (m/w) 

für Betriebstechnik oder Maschinen- und 

Anlagenführer (m/w) bei uns im 

Fermacell Werk Calbe!

Ihre Ausbildung:
 � Sie durchlaufen verschiedene Bereiche unseres Unternehmens und lernen abwechs-

lungsreiche sowie spannende Aufgaben kennen.
 � Neben kaufmännischem Fachwissen werden Ihnen verschiedene Verkaufstechni-

ken sowie betriebswirtschaftliche Kenntnisse im Personal- und Rechnungswesen 
vermittelt.

 � Wir bieten eine umfangreiche Ausbildung in einem international operierenden Un-
ternehmen.

 � Sie arbeiten in einem modern eingerichteten Büro mit ergonomischen Arbeitsplätzen.
 � Nach einem erfolgreichen Abschluss besteht die Möglichkeit, in einem stetig wach-

senden Unternehmen tätig zu werden.

Ihr Profil:
 � Sie haben einen mittleren Schulabschluss oder Abitur und gute Noten in den Fächern 

Mathematik, Deutsch und Englisch.
 � Sie denken kaufmännisch und haben Spaß im Umgang mit Menschen.
 � Sie sind aufgeschlossen, ehrgeizig und zeigen Eigeninitiative.

Verkaufsleitung: Matthias Kusmierek

INDUSTRIEKAUFMANN/FRAU

Seit der Gründung 1959 in Wipperfürth haben wir uns zu einem weltweit tätigen 
Anbieter von Spezialartikeln für die Bauindustrie entwickelt. In dem Standort Nienburg 
(Saale) beschäftigen wir heute bis zu 170 Mitarbeiter und verarbeiten dabei Stahl, Be-
ton und Kunststoff. In den vergangen Jahren wurden unsere Produktionskapazitäten 
stetig ausgebaut und aus diesem Grund sind wir ständig auf der Suche nach jungen 
und motivierten Nachwuchskräften. Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung 
bieten wir Dir die Möglichkeit, in ein festes Arbeitsverhältnis übernommen zu werden. 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Warum eine Ausbildung bei der Firma EXTE?
 � Praxisnahe Ausbildung in den einzelnen Ausbildungsstationen
 � 4 ausgebildete Ausbilder
 � Spannendes internationales Umfeld durch hohe Exportquote
 � Bearbeitung komplexer Aufgabenstellungen unter Führung erfahrener Ausbilder 

und Mitarbeiter
 � Übernahme der Fahrkosten zur Berufsschule durch die Firma
 � Beteiligung der Azubis am Unternehmenserfolg 
 � Große Chancen auf Übernahme durch permanentes Wachstum 
 � Moderne, ergonomische Arbeitsplätze

EXTE GmbH
Industriestraße 3 | 06429 Nienburg
Telefon: 034721 401- 0 | Telefax: 034721 401-99
E-Mail: bewerbung-nbg@exte.de | Internet: www.exte.de

Partner der Bauwirtschaft

Calbe. Das Titelthema Ihres aktu-
ellen „Calbenser Blattes“ widmet 
sich dem Thema „Ausbildung“. 
Aus diesem Grund sind die bei-
den Malerazubis Oliver Träder 
(rechts) und Tobias Rudnik bei 
der Arbeit zu sehen. In diesem 
Fall legten die Lehrlinge Hand 
in einer Wohnung in Calbes Gro-
ßer Mühlenbreite an. Oliver (25) 
ist drittes, Tobias zweites Lehr-
jahr. Ihre Entscheidung, einen 
handwerklichen Beruf zu ergrei-
fen, haben die jungen Männer 
nicht bereut. Dennoch fehlt dem 
Handwerk trotz guter Berufsper-

spektive der Nachwuchs. Jedes 
Jahr bleiben tausende Lehrstellen 
in Deutschland unbesetzt, weil es 
zu wenig Bewerber gibt. Immer 
mehr Unternehmen klagen über 
Fachkräftemangel, zugleich bil-
den immer weniger Firmen Fach-
kräfte aus. 
Laut Bildungsbericht ist der Fach-
kräftemangel weitgehend haus-
gemacht. In vielen Berufsfeldern, 
in denen über das Fehlen qualifi-
zierter Mitarbeiter geklagt wird, 
gibt es seit Jahren zu wenig Lehr-
stellen, heißt es im Bildungsbe-
richt. n

Schloßstraße 29 • 39249 Barby 
Tel. (039298) 33 96 • Fax (039298) 2 86 02

 www.rautenkranz-barby.de

03.11.17: CCR-Creedence Clearwater Revided Live in Concert

31.12.17: Große Silvesterparty

Unser Partyservice macht Ihr Fest zum vollen Erfolg!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.08.2018

Auszubildende zum 
Zerspanungsmechaniker (m/w)

Deine Bewerbung 
richtest Du an:

karriere@emg-eickendorf.de

oder postalisch an:

Eickendorfer 
Metallverarbeitungs GmbH
Herr Sechting
Feldstraße 9
39221 Eickendorf

www.emg-eickendorf.de | Tel. 039297/27419

• Anlagenmechaniker Rohrsystemtechnik (m/w)
• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)
• Industriekaufmann (m/w)

Interessiert? Dann sende Deine Bewerbung an:
Stadtwerke Schönebeck GmbH . Personalabteilung . Friedrichstraße 117  
in 39218 Schönebeck . oder melde Dich telefonisch unter 03928 788-510  

+++ Jetzt bewerben für Ausbildungsstart 2018 +++ Jetzt bewerben

Ausbildung bei den Stadtwerken Schönebeck

DEINE 

CHANCE

39240 Calbe | Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6
Tel.: 039291 / 51 190

E-Mail: info@pd-koschmieder-calbe.de
www.seniorenpflege-tannenhof.de

Seniorenwohnpark Tannenhof

Komm ins Team!
Ambulant – Betreutes Wohnen – Tagespflege – Stationär

Wir, als zukunftsorientiertes Unternehmen,  
möchten junge Menschen bei ihrer  

Berufswahl unterstützen, die sich in den Dienst  
älterer Menschen stellen möchten.

Aus diesem Grund bieten wir  
in unserem Unternehmen die  

Ausbildung zur/zum  
examinierten Altenpfleger/in an.

Bewirb Dich bei uns!

DEINE ZUKUNFT – ALTENPFLEGER/IN

Wer eine Tätigkeit in einem vielseitigen 

und abwechslungsreichen Beruf sucht, 

handwerkliches Geschick 

und technisches Interesse mitbringt 

sowie gern im Freien arbeitet, 

der ist bei uns mit einer 

Ausbildung als Straßenbauer 

richtig.

39240 Calbe (Saale) • Magazinstraße 10   

 03 92 91 / 4 19 86 • Fax 03 92 91 / 7 13 60     

Naumann & Partner
Straßenbau GmbH Calbe

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 

www.naumann-partner.de
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Wir bieten Ausbildungsplätze an den  
Standorten Schönebeck und Dessau an:

•  Konstruktionsmechaniker (m/w)
•  Industriemechaniker (m/w)
•  Zerspanungsmechaniker (m/w)
•  Maschinen- und Anlagenführer (m/w)

Nach Bedarf bilden wir folgende Berufe aus:
•  Elektroniker/ Mechatroniker (m/w)
•  Fahrzeuglackierer (m/w)
•  Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
•  Industriekaufleute (m/w)

Die Ausbildung startet am 06.08.2018. Starte erfolgreich ins 
Berufsleben und schicke uns deine Bewerbungsunterlagen 
und dein aktuellen Zeugnis:

Per E-Mail an karriere@tmgroup.de
oder per Post an
TM Verwaltungs GmbH
Postfach 1651
39205 Schönebeck

Du hast noch Fragen? Dann ruf uns an unter 03928 453 263 
oder sende uns eine E-Mail an karriere@tmgroup.de.

Anknüpfend an lange Industrietraditionen liefert die 
TMGROUP heute schwerste Komponenten für Wind-
kraftanlagen und hochkomplexe Fahrgestell- und 
Schweißbaugruppen. Die mittelständisch geprägte und 
inhabergeführte Unternehmensgruppe beschäftigt an 
den Standorten Schönebeck und Dessau ca. 400 Mitar-
beiter und bis zu 30 Auszubildende.

Mehr Informationen rund 
um das Unternehmen 
finden Sie unter:
www.tmgroup.de

WERDE JETZT AZUBI 
IN DER TMGROUP!

Calbe. Passend zum Titelthema 
„Ausbildung“ feiert der Malerbe-
trieb André Brüche sein 30-jähriges 
Ausbildungsjubiläum. Allerdings 
nicht direkt, weil der 37-Jährige 
das Unternehmen erst seit Jahres-
beginn leitet. Der Brumbyer über-
nahm die Firma von Harald Zithier. 
„Es war völlig normal für uns, dass 
wir Lehrlinge ausbildeten“, sagt 
der 64-jährige Zithier, der sich in 
den Ruhestand verabschiedete. 
Woher sollten denn sonst die 
Nachwuchskräfte kommen. Der 
Calbenser Malermeister machte 
sich 1987 selbständig, was damals 

nicht leicht war. Er gehörte zu je-
nen Handwerkern, die über Jahre 
nach Berlin fuhren, um dort den 
Wohnungsbau voranzubringen. 
„Das habe ich von 1982 bis 1984 
gemacht und sollte bis 1990 verlän-
gern“, erinnert er sich. Weil er eine 
kleine Tochter hatte, quittierte er 
den „Berlin-Dienst“. Seine dama-
lige Selbständigkeit bringt Harald 
Zithier so auf den Punkt: „Ich wuss-
te am 1. Januar schon, was ich am 
31. Dezember machen werde.“ Soll 
heißen: An Aufträgen mangelte es 
nicht. Eine Tendenz, die heute wie-
der aktuell wird. n

Vorgänger und Nachfolger: Die Malermeister Harald Zithier und André Brüche. 

Text und Foto Thomas Linßner 

Ausbildung seit 30 Jahren

Maler- und Tapezierarbeiten
Fußbodenarbeiten

Fassadengestaltung
WDVS

Alte Calbesche Straße 10
39443 Staßfurt OT Brumby

Tel. 039291 2057 | Mobil 0173 2074 603

30
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Ruhezeiten einhalten!
Calbe. „In den vergangenen Gre-
miensitzungen gab es Hinwei-
se der Ratsherren Torsten Göhr 
(ALC/SPD-Fraktion) und Christian 
Behlau (Fraktion Die Linke/WG 
Calbe), dass sich einige Bürger der 
Stadt nicht an die verbindlich gel-
tenden Ruhezeiten halten“, infor-
miert Bürgermeister Sven Hause.
Daher möchte die Stadt nochmals 
auf die geltenden gesetzlichen 
und ungesetzlichen Regelungen 
aufmerksam machen. Lärmverur-
sachung ist ganztags an Sonn- und 
Feiertagen sowie an allen anderen 
Tagen in der Zeit von 13 bis 15 Uhr 
und von 19 bis 7 Uhr verboten. 
Geregelt ist dies im Paragraf 6 der 
Gefahrenabwehrverordnung des 
Feiertagsgesetzes.
Während der Ruhezeiten sind Tä-
tigkeiten und Veranstaltungen 
verboten, die die Ruhe unbetei-
ligter Personen wesentlich stören. 
Zu diesen Tätigkeiten und Veran-
staltungen zählen insbesondere:
•  der Betrieb von motorbetrie-

benen Handwerksgeräten, die 
nicht unter die Bundeslärm-
schutzverordnung fallen, insbe-
sondere von Sägen, Bohr- und 
Schleifmaschinen sowie Pumpen.

•  Das Ausklopfen von Teppichen, 

Polstermöbeln und Matratzen, 
Hämmern und Holzhacken, auch 
auf offenen Balkonen und bei 
geöffneten Fenstern und

•  der Betrieb und das Abspielen 
oder Spielen von Beschallungs-
anlagen, Tonwiedergabegeräten 
und Musikinstrumenten.

Geräte und Maschinen (insbe-
sondere Rasenmäher, Rasen-
trimmer/Rasenkantenschneider, 
Heckenscheren, Schredder/Zer-
kleinerer, tragbare Motorketten-
sägen, Motorhacken, Beton- und 
Mörtelmischer) dürfen über die 
immissionsschutzrechtlichen Be-
stimmungen hinaus im Freien wäh-
rend der Zeit von 13 bis 15 Uhr und 
19 bis 7 Uhr nicht betrieben wer-
den. Arbeiten landwirtschaftlicher 
oder gewerblicher Betriebe sind 
von dieser Regelung ausgenom-
men, wenn diese Arbeiten üblich 
sind.
Durch diese Regelungen sollen Be-
lästigungen vermieden werden, um 
die Gesundheit und die Erholung 
der Bürger nicht zu beeinträchti-
gen. „Verstöße gegen die genann-
ten Ruhezeiten können der Polizei 
oder direkt dem Fachdienst Sicher-
heit und Ordnung der Stadt Calbe 
gemeldet werden“, so Hause. n

Texte Thomas Linßner, Fotos Stadtverwaltung

„MP“ von Calbe beeindruckt
Calbe. Reiner Haseloff, Minister-
präsident des Landes Sachsen-An-
halt, besuchte Calbe. Gemeinsam 
mit dem CDU-Bundestagsabge-
ordneten Tino Sorge und Bür-
germeister Sven Hause besichtig-
te Haseloff bereits sanierte und 
noch in der Sanierung befindliche 
Anlagen und Objekte, die vom 
Hochwasser 2013 massiv zerstört 
wurden.
Besonders beeindruckt zeigte 
sich der Landesvater von der sa-
nierten Uferstraße, dem neuen 
Kanubootshaus sowie dem ein-
zigartigen Ausblick über die Saale 
in Richtung Altstadt. „Diese wun-
derschöne Seite ihrer Stadt habe 
ich noch nie gesehen. Umso mehr 
bin ich beeindruckt davon“, so 
Haseloff.
Ins Gespräch kamen die Besucher 
auch mit jungen Sportlern der 
TSG Calbe, Abteilung Kanu. Dabei 
durfte sich der Ministerpräsident 
einen Eindruck über die jüngere 
Geschichte der Sportstätte der Ka-
nuten verschaffen. Im Hochwasser 
2013 geriet das Objekt in Brand 
und musste daher komplett neu 
errichtet werden. Dazu beigetra-
gen haben auch weit über eine 
Million Euro aus der Richtlinie 

über die Gewährung von Zuwen-
dungen zur Beseitigung der Hoch-
wasserschäden 2013, welche Bund 
und Länder seinerzeit gemeinsam 
auf den Weg brachten.
Haseloff ließ es sich auch nicht 
nehmen, ein Rennen der Nach-
wuchskanuten zu starten und 
zeitweilig über ein Megafon zu 
kommentieren. Abgerundet wur-
de der zweistündige Besuch mit 
einer kleinen Gesprächsrunde zu 
aktuellen Themen. Der Minister-
präsident erhielt am Ende seines 
Besuches von den königlichen 
Hoheiten des Bollenvereins einige 
Zwiebeln und vom Bürgermeister 
eine Luftaufnahme der Saale-
stadt, welche durch das Grafische 
Centrum Cuno erstellt wurde. n

Reiner Haseloff mit den Bollenmajestäten 
an der Saale. 

Calbe. Handballtalente in Sach-
sen-Anhalt können sich zukünftig 
über noch bessere Förderstruk-
turen innerhalb des Landes er-
freuen. Aufbauend und fortfüh-
rend auf dem bisherigen Modell 
der Bezirksförderung im Land hat 
der Handballverband Sachsen-
Anhalt (HVSA) zum Beginn dieses 
Jahres neue oder teils bestehen-
de „Landesleistungsstützpunkte“ 
berufen oder bestätigt und wird 
damit die flächendeckende aktive 
Talentsichtung und -förderung 
fortführen. Die Förderung ist Be-
standteil des Sponsoringprojektes 
Fit for Kids, das der HVSA ge-
meinsam mit seinem langjährigen 
Partner und Energiedienstleister  
Avacon aufgesetzt hat.
Kürzlich wurde im Calbenser Rat-
haus auch die Abteilung Hand-
ball der TSG Calbe zum Landes-
leistungsstützpunkt Handball 
berufen. „Dies macht uns stolz 
und würdigt gleichzeitig die auf-
opfernde Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen seit vielen Jah-
ren. Ich nehme die Berufung mit 
Freude zur Kenntnis entgegen 
und danke insbesondere allen 
ehrenamtlichen Trainern und 

Helfern unserer Abteilung. Ohne 
sie würde diese enorme Aufgabe 
nicht zu bewältigen sein“, sagte 
Handballabteilungsleiter Gunnar 
Lehmann.
Gemeinsam mit dem Geschäfts-
führer des HVSA Denis Engel, 
der Avacon-Vertreterin Corinna  
Hinkel und dem TSG-Vorsitzenden 
und Bürgermeister Sven Hause 
wurde der offizielle Berufungsakt 
vollzogen.
„Handball ist die mitgliederstärks-
te Abteilung. 393 Sportler sind 

hier organisiert. 177 von ihnen 
sind zwischen 0 bis 18 Jahren. Die-
se jungen Menschen für den Ball-
sport zu gewinnen und sie über 
Jahre zu trainieren und zu entwi-
ckeln ist nicht nur eine sportliche 
Herausforderung. Vielmehr leistet 
man damit auch einen enormen 
gesellschaftlichen Beitrag“, hob 
Hause das Engagement der Hand-
baller innerhalb der TSG Calbe 
und der Stadt hervor.
Als „Landesleistungsstützpunkt“ 
unterstützt die TSG Calbe nun-

mehr offiziell die Bezirksförderung 
des HVSA, indem er Hallenzeiten 
und Trainerpersonal für die wö-
chentlichen Trainingseinheiten 
zur Verfügung stellt und darüber 
hinaus auch aktive Nachwuchsge-
winnung und -förderung in Form 
von Kooperationen mit Schulen 
oder umliegenden Vereinen be-
treibt. Im Gegenzug unterstützt 
der Verband den Verein in der Aus- 
und Weiterbildung der Trainer, bei 
der Durchführung von Koopera-
tionsmaßnahmen, beispielsweise 
Grundschulaktionstagen und der 
verbandseigenen „Mach mit!“-
Schulmeisterschaft an den Grund-
schulen des Landes, sowie bei der 
Beantragung von Fördermitteln.
„Die Bezirksförderung hat sich 
in den letzten Jahren sehr positiv 
entwickelt, was vor allem dem un-
ermüdlichen Einsatz unserer Be-
zirksfördertrainer, aber auch der 
wachsenden Unterstützung durch 
die Landesleistungsstützpunkte 
zu verdanken ist. Insofern stellen 
die Stützpunkte wichtige Säulen 
in unserem Förderkonzept dar, 
die wir bei der Berufung natürlich 
möglichst flächendeckend vertei-
len wollen.“, sagte Engel. n

Die TSG-Abteilung Handball ist Landesleistungsstützpunkt. 

Die mitgliederstärkste TSG-Abteilung ist Landesleistungsstützpunkt
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G E D E N K E N

Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger Berufserfahrung.

arlstedt estattungen
Inh. Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:

0172/39 04 822

www.bestattungsinstitutkarlstedt.jimdo.com

Erd-, Feuer-, See-, Natur-, Luft-, Diamant- 
und Kristallbestattungen

Bestattungen

Tag & Nacht
039291 / 46 46 95

www.heinze-bestattungen.de 
heinzebestattungen@t-online.de

Arnstedtstraße 91 • 39240 Calbe/ Saale

Grabmale Ulrich
Die Grabanlage ist nicht nur ein Symbol der Trauer und des Todes, vielmehr auch ein Zeichen des Trostes und 
der Zuversicht.
Sie soll die Liebe und die Wertschätzung für den Angehörigen zum Ausdruck bringen.

Die individuelle Abstimmung von Form, Farbe, Schrift und Symbol ist für uns ebenso verpflichtend wie die 
handwerkliche, sorgsame Ausführung.
Durch die kompetente Beratung helfen wir Ihnen, das Denkmal zu finden, welches der Persönlichkeit des 
Verstorbenen gerecht wird, um eine richtige Entscheidung zu treffen.

Gern nehmen wir Ihre individuellen Wünsche und Vorstellungen entgegen. Diese werden von unseren 
Steinmetzen und Bildhauern fachmännisch umgesetzt und erhalten dadurch eine ganz besondere Ausdruckskraft.

Weiterhin verfügen wir über ein stilistisch aufeinander abgestimmtes Sortiment an Grabvasen, Laternen und 
Schalen.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

Steinmetzmeister Siegfried Ulrich
Das Grabdenkmal - eines der frühesten Kulturzeichen der Menschheit

39249 Barby 39240 Calbe
Schulzenstraße 88 Arnstedtstraße 24 c
Telefon (03 92 98) 36 23 Telefon (01 71) 4 51 61 51
Telefax (03 92 98) 2 95 05

Text Heinze Bestattungen

Was man nicht verhindern kann, ist, dass geliebte Menschen
       uns irgendwann verlassen. 
            Aber man kann verhindern, dass sie in Vergessenheit 
                geraten, irgendwann.

Wie jedes Jahr am Totensonntag findet zu Ehren und zum Gedenken, insbesondere 
      an die Verstorbenen aller, eine Gedächtnisfeier statt. 

           Gedenkstunden am Totensonntag, den 26. November 2017, in der Zeit von 12.30 Uhr 
                  bis 16.00 Uhr, in der Kapelle auf dem Friedhof in Calbe/Saale.
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Gesucht wird: eine Hinrichtungsstätte in Calbe.

Auflösung September: Gesucht wurde der Speckteich.
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Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges

Holzfällung, Baumpflege, Obst
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. 
Tel. 0171/5219843 oder 
Tel. 039294/21040.

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++ 

Calbe. Unter gleichem Buchtitel 
fand Ende Juni ein bemerkens-
werter Vortrag mit dem Bern-
burger Olaf Böhlk in der Heimat-
stube Calbe statt. Durch einen 
Artikel in der Mitteldeutschen 
Zeitung war der Heimatverein 
auf diesen Referenten aufmerk-
sam geworden. In seinem gut 
einstündigen Vortrag stellte Olaf 
Böhlk seine Theorie unserer Lan-
desgeschichte der letzten 1.500 
Jahre dar. Dabei war es sein zen-
trales Anliegen, die historische 
Bedeutung Sachsens (Saxonia) 
für unsere Region und Bundes-
land herauszuarbeiten. Es war 
schon verblüffend, wie logisch 
und zielsicher der Vortragende 
mit historischen Daten und Fak-
ten umgehen konnte. Unsere en-
gere Heimat war seiner Meinung 
nach immer ein Schmelztiegel, 
der geprägt wurde von Ottonen, 
Billunger, Askaniern, Welfen, Ho-
henzollern und Wettinern.
Mit der Königserhebung Hein-
richs im Jahre 919 gerät unsere 
Region, das Grenzland im Raum 

Harz, Elbe, Saale als Teil des säch-
sischen Herzogtums, in den Fokus 
der Geschichte. In der weiteren 
historischen Entwicklung bleibt 
die sächsische Tradition über 
Jahrhunderte erhalten. 
Man kann nach Aussage von 
Böhlk unsere Region (Halber-
stadt, Magdeburg, Wittenberg, 
Halle) mit Fug und Recht als säch-
sisch-anhaltischen Kernraum be-
zeichnen. Sogar Preußen orien-
tierte sich an dieser Tradition mit 
Schaffung der preußischen Pro-
vinz Sachsen im Jahre 1816. 
Leider ist aktuell in unserem 
Land von dieser sächsischen Tra-
dition nichts zu spüren. Ledig-
lich der anhaltischen Wurzeln 
gedachte man im Jahre 2012 mit 
dem Jubiläum „800 Jahre An-
halt“. 
Mit seinen Vorträgen will Olaf 
Böhlk das ändern. Dieses „neue“ 
Geschichtsbewusstsein würde un-
serem Bundesland gut zu Gesicht 
stehen! 
Davon waren die Gäste des 
Abends am Ende überzeugt. 

Text und Foto Uwe Klamm

„Wo Sachsen Anhalt trifft ...”

Olaf Böhlk bei der Eröffnung.

Ledermöbel
Neuanfertigung von Polstermöbeln 

nach Maß & Restauration
Teppichboden

Gardinendekorationen • Näharbeiten
Oldtimerrestauration • Fahrzeuginnenausstattung

Bernburger Straße 8 • 39240 Calbe (Saale)
Telefon: (03 92 91) 25 35 • Telefax: (03 92 91) 7 22 11

e-mail: PolstereiSchmidt@t-online.de • www.polsterei-schmidt.de

Sonderwünsche? Kein Problem! Fragen Sie uns.

Suchen Verstärkung! Wer hat Lust 
auf E-Darts?
Spielort Calbe Hegersportlerheim.
Interesse? 
Tel. 0160/3708175
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++++++ Veranstaltungstipps aus unserem Landkreis ++++++

Volkssolidarität
09.11.: Weinfest
07.12.:  Weihnachtsfeier der OG 

Feldstraße
11.12.:  Weihnachtsfeier der  

Tafelkinder

Alle Gäste sind herz-
lich willkommen zum 
Mitmachen!
FELDSTR.17, 39240 CALBE
Tel. 039291-72217

Information des Heimatvereins Calbe
Am 27.10.17, 18:30 Uhr
Vortrag mit S. Walkstein und  
L. Buchmann, Titel: „Leben und 
Werk von Guiseppe Verdi“.
Eintritt: 1 Euro.

Am 17.11.17, 18:30 Uhr
Vortrag zum Thema „Deutsche 
Märchen“ mit H.-J. Krenzke.
Eintritt: 1 Euro.

Calbe. Auf auf mein Herz mit 
Freuden, nimm wahr, was heut‘ 
geschieht, wieder mal ist's an 
der Zeit, ein schöner Tag sich 
öffnet weit und breit! Die 
Frauen der Gruppe TRIANGEL 
lockte es am 20. Juno hinaus 
in die Natur. Nach Übersetzen 
mit der Fähre streiften wir kurz 
durch Gottesgnaden, um dann 
an der Saale nach Tippelskirchen 
in das Saalecafé zu wandern. 
Über den Damm hatten wir ei-
nen schönen Blick auf unser Cal-
be und unsere Stephanikirche; 
so ließen wir uns leiten durch 
die sonnige, strahlende Natur, 
wie es in einem Liedsatz heißt: 
„Wohlauf nun lasst uns wan-
dern, und wie herrlich leuchtet 
uns die Natur, mir glänzt die 
Sonne, mir lacht die Flur, es drin-
gen Blüten aus jedem Zweig und 

tausend Stimmen aus dem Ge-
sträuch.‘‘ Unterwegs sprachen 
wir ein Gebet und inspiriert von 
der uns faszinierenden Umwelt 
sangen wir unser Lieblingslied: 
„Pilger sind wir Menschen, su-
chen Gottes Wort, unerfüllte 
Sehnsucht, treibt uns fort und 
fort, wer hört unsere Bitte, wer 
will bei uns sein, komm in unse-
re Mitte, Herr, tritt bei uns ein.‘‘ 
Nach unserem Marsch und den 
gewonnenen Eindrücken saßen 
wir froh im schattigen Garten 
des Cafés und erfreuten uns an 
Getränken und Speisen, die uns 
nett und freundlich serviert wur-
den; allen wohl gut schmeckten! 
Eine schöne Zeit noch saßen wir 
beieinander und plauderten. Es 
war ein gelungener Tag und wir 
freuen uns auf das nächste Mal!

Hilde Johann

Leserzuschrift

Veranstaltungen in Schloss Hohenerxleben
Am 18. November
können Sie Friederike von Krosigk 
mit ihren Konzertkastag netten 
auf ihrer Heimatbühne erleben. 
Klassische Musik zum Genießen 
und Sich-verführen-Lassen von 
Scarlatti bis Gershwin.

24. November 
im Restaurantcafé „Die Gute 
Stube"
„Lachen ist die beste Medizin!"
mit viel Herz-Erwärmendem aus 
der Welt des feinsinnigen Hu-
mors.

Staßfurt. Die mittlerweile 
13. Auflage „Staßfurt in Flam-
men", welche am Freitag, den  
3. November 2017, gefeiert 
wird, ist noch besser und an-
spruchsvoller.
Jedes Jahr am ersten Freitag im 
November kommen zehntau-
send Besucher nach Staßfurt, 
um gemeinsam zu feiern. Ein 
Fest für die ganze Familie mit 
einem gigantischen halbstün-
digen Feuerwerk, Kinderfahrge-
schäften, bester Unterhaltung 
auf einer großen Bühne oder 
einem Bummel durch die ver-
kaufsoffenen Geschäfte.
Bereits am Nachmittag kön-
nen sich Familien in das bun-
te Markttreiben mit anschlie-
ßendem Fackelumzug durch 
die Stadt stürzen, bevor am 
Abend ein großes Bühnenpro-
gramm mit regionalen Verei-
nen, Feuer show und Party bis 
weit nach Mitternacht startet. 
Für beste Unterhaltung wird 
die Partyband „Atemlos” sor-
gen, aber auch TV-Star Norman 
Langen erzeugt eine super Stim-
mung. Natürlich darf das High-
light des Abends nicht fehlen 
- ein gigantisches halbstündiges  
Feuerwerk, welches den Stadt-
see Staßfurt in ein flammendes 
Meer verwandelt.

Feuerkörbe im Bereich der 
Steinstraße laden zum Verwei-
len ein, kleine Stände von Glüh-
wein bis Spirituosen, gebacke-
nen Mandeln, kandierte Äpfel 
oder andere Köstlichkeiten las-
sen schon fast einen Hauch von 
Adventsstimmung aufkommen.
In diesem Jahr konnte der Ge-
werbeverein Staßfurt TV-Star 
Norman Langen, bekannt durch 
seine Teilnahme an der TV-Cas-
tingshow „Deutschland sucht 
den Superstar” im Jahr 2011, 
gewinnen. Und zum ersten Mal 
sorgt in diesem Jahr die Party-
band „Atemlos” für Stimmung 
auf der Bühne. Bundesweit be-
kannt wurde die Band durch 
Auftritte zu Silvester am Bran-
denburger Tor (2011-2015), aber 
auch durch gemeinsame Auf-
tritte mit Michael Wendler, The 
BossHoss, Mickie Krause oder 
David Hasselhoff.
Der Kartenvorverkauf beginnt 
am 23.10.2017 an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen. 
Die Karten kosten VK 7,50 Euro, 
AK 10 Euro und sind erhältlich 
bei: Tessmer Mode, Sparkasse GS 
Altstadt, Reisebüro Flugmacher, 
Lottoshop Hönig, Volksbank 
Staßfurt, Sport Koppius sowie 
Geschenkideen und Dekoartikel 
Staßfurt. 

„Staßfurt in Flammen” 
Veranstaltung in Staßfurt

Calbe. 500 Jahre nach Luthers  
Thesenanschlag in Wittenberg ge-
hen Jugendliche aus Calbe (Saale), 
Brumby und Barby im Theatermu-
sical „RE FORMATION“ auf eine 
Zeitreise. 
Startpunkt ist eine Schulstunde 
zu Luthers Brief an Erzbischof  
Albrecht, in dem er den Ablasshan-
del kritisiert. Im Nachhinein fragen 
sich die Schulkinder, ob man sich 
auch heute von schlechten Taten 
oder Verhalten freikaufen kann.
Beim Recherchieren im Internet 
werden sie zu Zeitreisenden und 
landen auf dem Calbenser Markt-
platz im Herbst des Jahres 1517. 
Sie erfahren von den damaligen 
Sorgen der Leute und reisen wei-

ter nach Wittenberg, wo sie Martin 
Luther treffen wollen.
Was die Kinder erleben und wel-
che Parallelen zur Gegenwart 
sie finden, erfahren Sie bei der 
Aufführung am 17. November ab 
18.30 Uhr in St. Stephani.

Autoren: Judith Kruder/Ensemble 
Theatrum Hohenerxleben & Jür-
gen Kohtz; Musikalisches Konzept: 
Jürgen Kohtz; Künstlerische Lei-
tung: Christiane Friebe/Ensemble 
Theatrum Hohenerxleben.

17. November 2017, 18:30 Uhr,  
St. Stephani Calbe (Saale);
Eintritt 5 Euro;
Karten in Calbe erhältlich bei  
Lotto König und Café „La Torta”.

„RE FORMATION“ – Luther kommt nach Calbe

Anmeldungen unter Schloss Hohenerxleben, Friedensallee 27, 
38443 Staßfurt OT Hohenerxleben, Tel. 03925-989040
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Calbe. Anfang September kamen 
zahlreiche Gäste zum Calbenser 
Bollenfest 2017. Petrus hatte ein 
Einsehen und machte das Wetter 
schön. Die Veranstaltung, orga-
nisiert vom Königlichen Bollen-
verein und der Stadt Calbe, fand 
damit ihre 16. Auflage. Es wur-
den Hoheiten aus ganz Deutsch-
land begrüßt. Sie waren dabei, 
als Bettina I. ihren königlichen 
Staffelstab an Kerstin I. weiter 
gab, die neue Calbenser Bollen-
königin ist. Beide Rituale hatte 
Bürgermeister Sven Hause vorge-
nommen, der den jungen Damen 
für die zahlreichen Auftritte in 

ganz Deutschland und der damit 
verbundenen Präsentation der 
Saalestadt weit über ihre Gren-
zen hinaus herzlich dankte.
Zur 11. Bollenprinzessin wurde 
ein bekanntes Gesicht gekürt: 
Josi Würffel, bereits 2013 bis 
2014 Bollenkönigin, stellte sich 
noch einmal diesem Amt.
Neben mehreren Vorstellungen 
auf der Bühne gab es einen bun-
ten Umzug und natürlich auch den 
Bollenschälwettbewerb. Geprägt 
war der Umzug durch imposante 
Oldtimer und landwirtschaftliche 
Fahrzeuge sowie Vereinsvertretern 
aus der Region. n

Text und Fotos Thomas Linßner 

Das 16. Calbenser Bollenfest
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Eigenständigkeit 
bewahren
SMD Sozialstation Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 7 · 39240 Calbe      Telefon (03 92 91) 78 225

Zugelassen bei allen Kranken- und Pflegekassen
Fragen Sie uns, wir beraten Sie kostenlos!

Häusliche Alten- und  
Krankenpflege
Beratungsbesuche nach  
§ 37 SGB XI
Krankenfahrten
Hilfen im Haushalt
und vieles mehr

Text und Fotos Thomas Linßner

De Pooter singt in der alten Heimat

Edwina De Pooter mit Tochter Corinna (r.) und Miriam Distelkamp (l.)

Knapp 300 Besucher waren in den „Rautenkranz“ gekommen. 

Barby. Kurz vor ihrem Konzert 
am Tag der Deutschen Einheit im 
„Rautenkranz“ besuchte Edwina 
De Pooter zwischen Auftritten 
in Braunschweig und Erfurt die 
Stätten ihrer Kindheit und Ju-
gend in Barby. „Ich fühle mich 
jedesmal sehr behütet, wenn ich 
nach Hause komme“, gesteht 
die Sängerin und Entertainerin. 
Der Auftritt im „Kranz“ sei, als 
steige man in eine Zeitmaschine. 
Auch wenn die Wahlhamburge-
rin längst mit der Routine eines 
Bühnenprofis ausgestattet ist, 
verursache das Konzert in der 
alten Heimat weiche Knie. „Es 
bedeutet mir viel, dass meine Fa-
milie im Publikum sitzt“, sagt sie. 

Edwina De Pooter nahm Ende der 
80er Jahre Gesangsunterricht an 
der Telemann-Musikschule Mag-
deburg. Dort war Gaby Albrecht 
ihre Mentorin, deren Stelle Edwi-
na im Sommer 1989 als Solistin im 
Tanz- und Unterhaltungsorchester 
von Curt Dachwitz übernahm. Zu-
vor hatte sie eine Ausbildung zur 
Physiotherapeutin im Barbyer 
Krankenhaus abgeschlossen.
Ende September floh sie zusam-
men mit Tochter Corinna in die 
Prager Botschaft, von wo aus 
beide nach Stuttgart kamen. 
Hier arbeitete De Pooter wieder 
als Physiotherapeutin, bevor sie 
zielstrebig ihrer Künstlerkarriere 
weiter verfolgte.

Die Stühle reichten kaum aus, 
als das Konzert stattfand. Einige 
Besucher mussten sich mit einem 
Stehplatz auf den Seitenempo-
ren begnügen. Eine Situation, 
wie man sie nur von knackevollen 
Rockkonzerten oder Faschingsver-
anstaltungen kennt. Die in Barby 
geborene und aufgewachsene 
Edwina – sie stammt aus einem 
deutsch-belgischen Elternhaus – 
zog alle Register ihres Könnens 
und der musikalischen Möglich-
keiten.
Mit dabei als Gastkünstler: Mu-
sical- und Popstar Carl Ellis,  
Finalist der SAT1-TV-Sendung  

„Voice of Germany“, Entertai-
ner Dean Elfgen sowie Tänzerin 
und Musical-Darstellerin Miriam  
Distelkamp. Auch ihre aus Bar-
by stammende Tochter Corinna 
stand ebenso wie die Schönebe-
cker Breakdancegruppe „BoY’s in 
Black“ auf der Bühne.
Die nächsten Auftritte bestrei-
tet die charmante Sängerin und 
Entertainerin, die in atemberau-
bender Geschwindigkeit mehr-
fach die Kostüme wechselte, 
mit Marianne Rosenberg („Mr. 
Paul McCartney“ oder „Fremder 
Mann“) dann auf dem Kreuz-
fahrtschiff „Aida“. n

Calbe. Wir möchten Sie am 2. De-
zember 2017 um 17.00 Uhr zu 
einem Advents- & Weihnachts-
konzert in die Kirche St. Stephani 
einladen. Zu Gast ist das Vokal-
ensemble „con gusto“ aus Halle, 
das unter dem Thema „Machet 
die Tore weit“ Werke von Bach, 
Bortniansky, Mendelssohn, Wil-
liams, Wiebeck und anderen 

2. Dezember 2017, 17:00 Uhr, St. Stephani 

„Machet die Tore weit“ – Chormusik zur Advents- & Weihnachtszeit
Komponisten interpretiert. Im 
Mittelpunkt des Konzertes steht 
Dmitri Stepanowitsch Bortnjanskis 
Werke „Gospodi, siloyu tvoyeyu“ 
(Der König, Herr, soll sich freuen 
an deiner Kraft) und „Slava vo 
vyshnikh Bogu“ (Ehre sei Gott in 
der Höhe und Frieden auf Erden). 
Umrahmt werden diese Werke von 
bekannten Advents- & Weihnachts-

liedern aus unterschiedlichen Län-
dern. Das aus Halle stammende 
Ensemble zeichnet sich durch 
Vielseitigkeit, Stilempfinden und 
Homogenität aus. Wir laden Sie 
ein, sich im vorweihnachtlichen 
Trubel zurückzulehnen und den 
besonderen Klang und die einzig-
artige Stimmung der Advents- und 
Weihnachtsmusik zu genießen. 

Freuen Sie sich mit uns, auf eine 
schöne und besinnliche Advents-
und Weihnachtszeit. Im Anschluss 
möchten wir uns bei Glühwein 
und Schnittchen im Patensaal zu-
sammenfinden. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.
Am Ausgang bitten wir um eine 
Spende zur Deckung der Un-
kosten. 
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Text und Foto Dieter Horst Steinmetz

Spielte Calbe an der Saale in der Reformation eine Rolle? (Teil 7)

 Steuererklärungen für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
 Betreuung von Unternehmen, Vereinen und sonstigen Institutionen
 Finanz- und Lohnbuchhaltung, Kosten- und Leistungsrechnung
 Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen
 Betriebswirtschaftliche Beratung & Existenzgründerberatung
 Beratung bei Unternehmenskauf, -verkauf und -sanierung
 Unternehmensberatung & Rating

 Familienrecht
 Arbeitsrecht 
 Erbrecht
 Verkehrsrecht
 Mietrecht
 Vertragsrecht
 Allgemeines Zivilrecht

Kanzlei Calbe/Saale 
Schloßstraße 111 · 39240 Calbe/Saale 
Telefon 039291 424-0 

Kanzlei Niederndodeleben 
Am Stadtberg 4 · 39167 Niederndodeleben 
Telefon 039204 5558-0

Kanzlei Burg 
Breiter Weg 21 · 39288 Burg 
Telefon 03921 924400

Kanzleien Magdeburg 
Harnackstr. 5 · 39104 Magdeburg 
Telefon  0391 532000

Königstr. 49 · 39116 Magdeburg 
Telefon 0391 6625480

Jens Göttinger

Ivonne Brachvogel
Dipl.-Finanzwirtin (FH)

Christian Brachvogel
Dipl.-Finanzwirt (FH), Fachberater für Sanierung 

und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)

Wolfgang Höwing · Katja Söchtig-Höwing

Andreas Buchweitz
Fachanwalt für Arbeitsrecht 

 Sozialrecht
 Baurecht
 (Steuer-) Strafrecht
 Ordnungswidrigkeiten
 Handels- und Gesellschaftsrecht
 Insolvenzrechtwww.unser-steuerbuero.de

www.ghb-kanzlei.de

Steuerberater

Rechtsanwälte

Calbe. Die Reformation hatte 
durch die Spaltung in verschiedene 
christliche Glaubensbekenntnisse 
und durch die Befreiung von der 
Allmacht der römischen Kirche im 
„Heiligen Reich“ einen unüber-
sehbaren gesellschaftlichen Ent-
wicklungsschub ausgelöst. Die 
fürstlichen Landesherren drängten 
immer heftiger nach einer gewalt-
samen Veränderung der konfessio-
nellen Landkarte – natürlich auf 
Kosten ihrer jeweiligen Glaubens-
gegner. Der ungestüme Übertritt 
des katholischen Böhmens auf die 
protestantische Seite löste 1618 
einen Krieg aus, der mit Unterbre-
chungen 30 Jahre dauerte. Calbe 
hatte „nur“ einen 20-jährigen 
Krieg zu durchleiden, weil die Cal-
benser erst 1625 den Durchzug 
Wallensteins erlebten, von dessen 
Plünderungen sie sich noch durch 
Zahlung einer hohen Summe frei-
kaufen konnten. Es folgten aber 
bald Massaker, Terrormilizen, hohe 
Kontributionen, Hunger, Seuchen 
und Marodeure, bis 1645 die aus-
gelaugten Söldnertruppen unsere 
Gegend verließen. Die zum Amt 
Calbe gehörenden Dörfer waren 

so verwüstet, dass es kaum noch 
Zugtiere und Menschen für die 
Frondienste gab und dass weite 
Ackerflächen wüst lagen. Nur 14 
Hufen, das war etwa ein Zehntel 
des ursprünglichen Ackerlandes der 
Stadt Calbe, wurden am Ende des 
Krieges noch bestellt. Die Einwoh-
nerzahl Calbes war durch Flucht, 
Seuchen und Gewalteinwirkungen 
auf fast die Hälfte reduziert. Etwa 
40 Prozent der Wohnhäuser lagen 
unbewohnt, beschädigt oder zer-
stört. 
Martin Luther, der mit seinem zu-
erst in Calbe gelandeten Brief ein 
Umdenken bei den kirchlichen 
Führungskräften bewirken wollte, 
konnte auf keinen Fall voraussehen, 
welche Lawine er damit auslösen 
und welches Blutvergießen über 
die Menschen kommen würde. Die 
Friedensschlüsse von Münster und 
Osnabrück 1648 beendeten die Zeit 
der Reformation im weiteren Sinne 
nach 131 Jahren. 
Calbe erholte sich bald von den tie-
fen Wunden und nahm nach 1680 
unter brandenburgisch-preußischer 
Herrschaft einen rasanten Aufstieg 
als Manufaktur- und Leichtindus-

triestadt. Die von Luther begon-
nene kirchliche Reformation be-
wirkte eine Befreiung des Geistes 
von mittelalterlichen Vorstellungen, 
die in die Aufklärungsbewegung, 
die Trennung von Staat und Kirche 
und schließlich in die bürgerliche 
Demokratie mündete. Wilhelm  
Loe we, der Arzt und Abgeordnete 
aus Calbe, hatte in einer seiner be-
deutendsten Reden in der Frank-
furter Nationalversammlung 1848 

gerufen: „Reformation und Protes-
tantismus haben die Rechte der 
Individuen in so hohem Grade an-
erkannt, dass die Würde des Men-
schen dadurch auf eine so hohe 
Stufe gestellt wurde, wie noch nie 
vorher in der Geschichte.“
Die Stadt Calbe hatte anfänglich 
als Statist, später als Akteur an die-
sem Geschehen der gesellschaft-
lichen Umwälzung teilgenommen. 
n

Leichtindustrieller Wohlstand in Calbe um 1900 (Postkartenarchiv J. Zähle).

Text Thomas Linßner, Foto Kita

Der Schatz vom Apothekertresen

Indianer und Cowboys der Kita „Regenbogen“. 

Calbe. In Calbe waren die Indianer los. 

Und die Cowboys. Und zwar zum Dank 

für eine Spende. Kristine Dimitz, Leite-

rin der Stadtapotheke auf dem Markt, 

hatte wochenlang ein Spendenglas 

auf dem Apothekertresen stehen, 

in das ihre Kunden den einen oder 

anderen Euro für den guten Zweck 

steckten. Auf diese Weise kamen über 

400 Euro zusammen, die von Squaw  

Kristine auf 500 Euro aufgerundet 

wurden. Dieses Geld wurde den Knirp-

sen der Kindertagesstätte „Regenbo-

gen“ übergeben, die sich mit einem 

zünftigen Indianerfest bedankten. 

Dabei wurde ein Schatz gesucht. 

Und zwar der vom Silbersee. Wie 

bei Karl May lagen Spannung 

und Abenteuer, edle Rothäute 

und böse Bleichgesichter dicht 

beeinander. Denn der Schatz 

wurde von einem Spitzbuben  

geklaut, der aber – der Moral  

wegen – schließlich gefasst und  

an den Marterpfahl geknotet 

wurde. Eine Kita-Erzieherin,  

deren UrUrUr-Großvater mal ein 

Apachen häuptling gewesen sein 

soll, spielte dabei die entschei-

dende Rolle. n
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Fragekiste

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++ 

Wer erfand die Einmalwindel?
Als ihr geboren seid, wart ihr 
noch zu klein, um auf ein Töpf-
chen oder gar die Toilette zu ge-
hen. Eure Eltern mussten euch 
in eine Windel wickeln. Es gab 
früher keine Einmal- oder Weg-
werfwindeln, sondern nur Stoff-
windeln. Diese wurden benutzt, 
gewaschen, benutzt, gewaschen 
– bis das Kind nicht mehr einpul-
lerte, sondern den Topf benut-
zen konnte. Die Muttis hatten 
jede Menge Arbeit mit der vie-

len Windel- und Stramplerwä-
sche. So war es natürlich eine 
Frau, welche Abhilfe erfand. Die 
Amerikanerin Marion Donorau 
(1917 - 1998) wollte nicht mehr 
so viel waschen und nähte zuerst 
aus wasserdichten Duschvorhän-
gen eine Windelhose, welche 
man über die Stoffwindeln zog. 
So blieben die Strampelhosen 
wenigstens schon mal trocken. 
Sie überlegte weiter. Niemand 

wollte davon hören und ihren 
Windelentwurf umsetzen. Erst 
Victor Mills (Direktor einer gro-
ßen Firma) ließ in seinen Laboren 
daran arbeiten. 1961 kam dann 
die erste Wegwerfwindel in die 
Geschäfte. Heute gibt es viele 
Sorten, die ständig saugfähiger, 
weicher und bunter werden.

Sterben Giftschlangen, wenn sie 
sich auf die Zunge beißen?
Es gibt ungiftige Schlangen und 
Schlangen, die mit ihrem Gift 
auch den Menschen sehr ge-
fährlich werden können (nicht 
bei uns hier). Allerdings passiert 
den Schlangen selbst nichts. Sie 
sind gegen ihr eigenes Gift im-
mun. Ihr Kiefer ist außerdem so 
gebaut, dass sie sich überhaupt 
nicht mit den eigenen Zähnen an 
der Zunge verletzen können. 

Kann man Wolken vom Himmel 
holen? 
Sicher hattet ihr auch schon mal 

Lust, eine besonders schöne Wol-
ke in der Hand zu halten, oder 
euch darauf zu setzen oder hi-
nein zu kuscheln. Geht leider al-
les nicht. Je näher ihr einer Wol-
ke kommt (z. B. im Flugzeug), 
desto besser seht ihr, dass sie nur 
aus ganz viel Wasserdampf (habt 
ihr sicher bei kochendem Was-
ser schon gesehen) besteht. Man 
kann sie nicht festhalten, könnte 
einfach durchlaufen, durchfah-
ren und durchfliegen.

Warum stellt man Schnittblumen 
ins Wasser?

Wenn Pflanzen kein Wasser 
bekommen, vertrocknen sie. 
Schnittpflanzen verwelken viel 
schneller als Pflanzen im Beet 
oder Topfpflanzen, da sie ohne 
Wurzeln und Erde kein Wasser 
speichern können. Sie lassen 
dann ohne Wasser schon nach 
kurzer Zeit den Kopf hängen. In 
der Haut der Pflanzenzelle befin-

den sich viele gelöste Stoffe, die 
sich mit Wasser verbinden und 
z. B. die Blume am Leben erhal-
ten. Ist kein Wasser mehr da, ver-
welkt die Blume. Also bitte regel-
mäßig an frisches Blumenwasser 
denken, dann haben alle lange 
Freude an gepflückten Sträußen.

Sind Schwarz und Weiß auch Far-
ben?

Es gibt viele bunte Farben wie 
Blau, Orange oder Gelb. Weiß, 
Schwarz und Grau sind nicht 
bunt. Meist werden sie trotz-
dem als Farben bezeichnet. Man 
nennt sie auch „unbunte Far-
ben“. Mischt ihr bunte Farben 
mit Weiß oder Schwarz, erhaltet 
ihr neue Farben: Weiß und Rot 
ergeben z. B. Rosa. Probiert mal 
andere Mischmöglichkeiten ...

Bleibt schön neugierig
Euer Fienchen

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++ 

Möbelhof Calbe mit Küchenstudio
Einbauküchen, Elektroeinbau-
und Standgeräte, Insektenschutz, 
Fußbodenbeläge und Tapeten, 
Lattenroste und Matratzen, Mon-
tage-, Reparatur und Umbauar-
beiten.
(Magdeburger Str. 40
Tel.: 0151/19 31 76 51 oder
039291/49 76 18)

Günstig zu vermieten!
Magdeburger Str. 40 in Calbe 
(Saale), ein Mehrzweckraum 
(80 qm) mit Küche und Toilette 
und ein Büro mit Küche und Toi-
lette, Park- und Stellplätze befin-
den sich auf dem Hof, Preis auf 
Anfrage!
Tel.: 0151/19 31 76 51 oder
Möbelhof Calbe 039291/49 76 18

 
 

Weihnachtsbäume, naturbelas-
sen, frisch, auch duftend, auch 
Colorado Tanne, faire Stück-
preise, selbst aussuchen und 
schlagen können Sie am 
Sa., 16.12.2017, und So., 
17.12.2017, jeweils von 10 
bis 13 Uhr. Calbe, Eingang 
"Fasanengrund" gegen-
über Zufahrt ehem. MLK.

Elektro-Partner Calbe GmbH
                      Elektro-Installation • Antennentechnik
                      Beratung • Ausführung • Kundendienst

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Jalousiesteuerung: Komplettlösung für alle Anwendungsfälle
Mehr Sicherheit durch Bewegungsmelder im Haus und für 
Außenanlagen.
Gezielte Beleuchtung für Arbeit und Freizeit durch Einsatz 
moderner Lichtsysteme.

Elektroinstal lat ion im
Wandel der Technik

Baustoffhandel und Batterieservice Michael Arlandt

 ssertor 14 b • 39240 Calbe/S.

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

 

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

Baustoffhandel und Containerdienst Michael Arlandt
Pappelweg 2 · 39240 Calbe/S.

Telefon 039291 73256 · Fax 039291 497208 oder Funk 0172 4188279

3-Raumwohnung voll saniert, ers-
tes OG, 81 m2, ab 01.12.2017 zu 
vermieten.
Tel.: 0931/74028.

Gemütliche 3-Raum-Dachgeschoss- 
wohnung voll saniert mit Einbau-
küche, 74 m2, ab 01.01.2018 zu 
vermieten.
Tel.: 0931/74028.
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Calbe. Liebevoll mit u. a. Luftbal-
lons dekoriert, war von weiten 
bereits das Sommerfest zu erken-
nen. Nach dem Ankommen der 
Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten 
u.s.w. hielt die KiTa-Leiterin Frau 
Krieg eine Ansprache und eröff-
nete das alljährliche Sommerfest, 
welches wir auf dem Außenge-
lände bei schönem Sonnenschein 
genießen konnten.
Nun konnte das große Feiern be-
ginnen: Animiert wurden unsere 
Kinder toll von Dirk Fuhlert und 
„Fräulein K.“ aus Hettstedt un-
ter dem Motto „Eine Reise durch 
den Orient“. Unsere Kinder konn-
ten die verschiedensten Aufgaben 

erledigen und durften bei der 
Show selbst mitagieren. Dafür ha-
ben sie „Taler“ erhalten, welche 
dann in eine kleine Überraschung 
umgetauscht werden konnten. Es 
gab eine Malstraße, das beste Bild 
hat gewonnen (das Los hat ent-
schieden).
Für das leibliche Wohl wurde ge-
sorgt; es gab Würstchen, Kuchen, 
Muffins und Getränke.
Ein großes Lob an alle fleißigen 
Helfer für die große Unterstüt-
zung bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Festes. Ich 
hoffe auch, dass das kommende 
Sommerfest wieder so schön wird.
Im Namen aller Eltern

Leserzuschrift

Sommerfest 2017 KiTa Haus Sonnenschein Tagfalter unserer Region
Kleiner Feuerfalter (Lycaena phlaeas)

Text und Foto Dr. med. Ziegeler

Calbe. Der Kleine Feuerfalter 
gehört in die Familie der Bläu-
linge und befliegt in unserer 
Region vor allem stauden-
reiches Offenland mit Bestän-
den des Kleinen Sauerampfers, 
aber auch vegetationsarme 
Kiesgruben und deren oftmals 
vorhandene Ödlandrandzonen. 
In der Regel entwickelt diese 
Tagfalterart jährlich bis zu drei 
Generationen im Zeitraum Mai 
bis Oktober und erscheint so-
gar in den Siedlungsgebieten 
überwiegend als Einzelfalter.
Interessant ist, dass diese klei-
ne Bläulingsart aufgrund ihrer 
Verhaltensweise zu den Binnen-
wanderern gezählt wird. Der 
Falter zeichnet sich durch einen 
eifrigen Blütenbesuch aus. Der 
Blütenbesuch bezieht sich in 
unserer Region bevorzugt auf 
den Scharfen Hahnenfuß, das 
Ackerhellerkraut, die Wiesen-
wucherblume, den Wiesenalant 
und die Ackerkratzdistel.
Zur Eiablage werden vorrangig 
Ampferarten angeflogen, die 
wiederum als Fraßpflanzen der 
Raupen einzuordnen sind. Die 
Raupen zeigen eine grüne Far-
be mir recht unterschiedlicher 
rötlicher Durchsetzung.
Die Vorderflügeloberseiten der 
Falter besitzen rotgold glän-
zendes Aussehen mit einem 

dunkelbraunen Randsaum und 
gleichgeschlechtlich eingestreu-
ten schwarzbraunen Flecken. 
Die Hinterflügel der Oberseiten 
sind größtenteils dunkelbraun 
mit einer rötlichen Saumbinde 
und davor gelagerten blauen 
Flecken versehen. Farblich sind 
die Geschlechter für den Be-
trachter in der Natur nicht zu 
unterscheiden.
Das Vorkommen dieser Bläu-
lingsart bezieht sich in unserer 
Region auf Einzelfalternach-
weise.
Der Kleine Feuerfalter ist na-
hezu deutschlandweit in sei-
ner Art vertreten, so dass eine 
Bestandsgefährdung nicht 
erkennbar ist und besondere 
Schutzmaßnahmen außer Acht 
gelassen werden können. 

Kleiner Feuerfalter in seiner ersten 
Generation auf dem Wartenberg.

Text Thomas Linßner 

Gullydeckel im Gewerbegebiet geklaut
Calbe. Mitte September wur-
den 13 Abdeckungen von 
Regenwassereinläufen im Ge-
werbegebiet „Große Mühlen-
breite“ in Calbe gestohlen. 
„Dadurch ist nicht nur der 
Stadt ein Schaden entstan-
den. Vielmehr gefährden die-
se Diebe auch die Gesundheit 
der Straßenpassanten“, sagte 
Bürgermeister Sven Hause. 
Der städtische Baubetriebshof 
handelte unverzüglich und er-

setzte die Abdeckungen wei-
testgehend. An zwei Stellen 
wurden vorläufig Baken auf-
gestellt, um auf die Gefähr-
dung hinzuweisen.
Die Stadt bittet bei der Täter-
suche um Mithilfe. „Wer ver-
dächtige Personen oder Fahr-
zeuge gesehen bzw. sonstige 
Auffälligkeiten festgestellt 
hat, kann sich an die Stadt-
verwaltung oder Polizei wen-
den“, so Hause. n

Selbsthilfegruppe Asthma/COPD
Das nächste Treffen der o.g. Selbsthilfegruppe findet am 
Mittwoch, den 22.11.2017, um 14.00 Uhr, in Bernburg, 

Waltherstraße 7, Verein Prompt e. V., statt.
Betroffene, die sich in der Selbsthilfe austauschen möchten, 

sind hiermit herzlich eingeladen.
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Text und Fotos Uwe Klamm

Die Reise der Störche nach Afrika

Calbe. So lautete der Titel des 
Vortrages, den der Nabu Calbe in 
diesem Jahr für die Vortragsreihe 
in der Heimatstube organisiert 
hatte. Als Referent war Dr. Kaatz 
jun. aus Loburg angereist. Fami-

lie Kaatz, also Papa und Sohn 
sind ja schon wegen des Stor-
chenhofes hinlänglich als Stor-
chenexperten bekannt. 
Im Mittelpunkt des Vortrags 
standen die neusten Erkennt-
nisse zum Vogelzug der Störche 
zu ihren Überwinterungsplätzen. 
Wurde früher ausschließlich be-
ringt, so gibt es seit Jahren Sen-
der, sogenannte Datenlogger, die 
an den Vögeln befestigt werden 
und die dann Daten jeglicher Art 
und unterschiedlicher Menge 
zum Empfänger leiten. Durch die 
Auswirkungen des Klimawandels 
fliegen nicht mehr alle Weißstör-
che die lange Strecke bis Afrika, 
ein Teil überwintert in Spanien 
und hat dadurch, wie Kaatz be-
richtete, bessere Überlebens-

chancen. Bei den Afrikareisen-
den ist die Ausfallquote bis zu 60 
Prozent. 
Auch bei den Brutgewohnheiten 
stellen sich Veränderungen ein, 
konkret sieht man immer weni-
ger Storchnester auf Dächer aus 
Angst vor Marder und Waschbär. 
Sie siedeln aus diesem Grund 
mehr auf Masten bzw. Schorn-
steinen. In fünf Wochen ist das 
Storchenjunge vom Gewicht 
her den Eltern ebenbürtig und 
mit neun Wochen flugfähig. In 
Deutschland gibt es ca. 6000 
Brutpaare vom Weißstorch und 
800 bis 1000 Schwarzstorchfa-
milien. Diese bewohnen spezi-
ell große Waldgebiete und er-
nähren sich hauptsächlich von 
Fisch. Sollte ein Storch durch 

frühes Erscheinen mal Kälte und 
Schneefall ausgesetzt sein, dann 
bedeutet das nicht automatisch 
sein Ende. Dagegen machen die 
Weitreisenden schon mal einen 
Zwischenstopp oder fliegen eine 
bestimmte Strecke retour. n

Storchennest mit P.

Dr. Kaatz bei seinem Vortrag.

Text und Foto Thomas Linßner

„Der rote Faden meines Lebens“ – Otto Plönnies wurde 90
Calbe Im August wurde Otto Plön-
nies 90 Jahre alt. In Calbe kennt 
man ihn hauptsächlich durch die 
Stahlschnitte, die am Saalewehr, in 
den Ortsteilen und an vielen Haus-
fassaden zu finden sind. 
„Um mich herum war alles so neu, 
so anders, ohne Lebensgefahr, 
ohne Kriegslärm, fast unwirklich“, 
schreibt der 90-Jährige in seinen Le-
benserinnerungen. Das Städtchen 
und seine Menschen seien ihm im 
Sommer 1945 fremd gewesen. So 
alle in Zivil. „Das freie Leben ohne 
Uniform und Befehlsausübung war 
viel schwieriger als erwartet.“ 
Nach Verbüßung der Kriegsge-
fangenschaft habe er sich nun als 
„Gefangener der Zeit“ gefühlt. 
„Das ist heute kaum noch zu be-
greifen“, wandert Otto Plönnies‘ 
Blick gedankenverloren aus dem 
Atelierfenster. Der Jahrgang 1927 
war mit diesem Gefühl nicht al-
lein. Seine Generation zählt zu der 
betrogenen des 20. Jahrhunderts. 
Letztendlich waren es die Kunst 
und die Neugier auf das Leben, die 
den Kriegsheimkehrer stark mach-
ten, der von der Schulbank gleich 
in den Schützengraben musste. 
Diese Neugier hat er sich bis heu-
te bewahrt.
In seinem Atelier in der Schloßstra-
ße bekommt man einen Eindruck, 
wie breit der Mann heute künst-
lerisch aufgestellt ist. Als habe er 
sich nicht entscheiden können, 
welchem Genre er dem Vorzug 
geben sollte. Neben plastischer 
und figürlicher Schnitzarbeit fin-
det man Skulpturen aus Sandstein, 

zarte Aquarelle, Metallgussfiguren 
und immer wieder Kupfertreibar-
beiten. Auf diesem Feld machte 
sich der ehemalige Ingenieur des 
Niederschachtofenwerkes und spä-
tere Betriebsdirektor einer Schöne-
becker Brauerei 1974 selbständig. 
„Ich trat nach meiner gern ge-
lebten 21-jährigen leitenden Ar-
beit im volkseigenen Sektor in 
die private Selbständigkeit über“, 
erinnert sich Plönnies. Das habe 
damals „viel Staub aufgewirbelt“. 
„Ich flog aus der Gewerkschaft 
und den Massenorganisationen.“ 
Nur nicht aus der Partei. „Die SED 
forderte mehr Mitgliedsbeitrag, 
denn ich war ja Kapitalist gewor-
den“, winkt Otto Plönnies ab. 
Für den Selbständigen war es nicht 
leicht, das begehrte, einen Milli-
meter starke Kupferblech zu be-
kommen. Ein „Kontingent“ bekam 
er ja erstmal nicht. So klapperte 

der Calben ser die Bastlerläden der 
Republik ab, um „Produktionsab-
fall“ oder „Verschnitt“ zu kaufen. 
Besonders in den 1980er Jahren riss 
die Nachfrage nach seinen Kupfer-
treibarbeiten nicht ab. Die Leute 
kauften sie privat, die Betriebe als 
Präsente oder Auszeichnungen. Der 
Laden brummte. 1986 wurde an-
lässlich der 1050-Jahr-Feier in Barby 
feierlich eine Stele im Schloss park 
enthüllt, die den dort geborenen 
Philosophen Jakob Friedrich Fries 
zeigt. Plönnies Arbeiten waren zu 
Selbstläufern geworden. 
Das ging bis zur Wende so. Dann 
änderte sich der Zeitgeschmack 
schlagartig. „Das Eingehen meines 
freischaffenden Gewerbes, dem 
Ende der DDR bald folgend, war 
schmerzlich“, gesteht der 90-Jäh-
rige. 
Zwar gab es hin und wieder eine 
Ausstellung – die Luft schien aber 

raus zu sein. Otto Plönnies zog 
sich aus der Öffentlichkeit verbit-
tert zurück. 
„Einen starken Anschub für meine 
künstlerische Arbeit gab erst wie-
der das Vorhaben der Calbenser 
Interessengemeinschaft zum Bau 
einer Weihnachtspyramide“, er-
zählt er. Das war Ende der 1990er 
Jahre.
Plönnies, mittlerweile auch schon 
über 70 Jahre alt, schnitzte dafür 
fünf 60 Zentimeter große Figuren 
aus harter bayerischer Eiche. Eine 
künstlerische Schwerstarbeit. Sie 
stellen typische Calbenser Berufs-
bilder wie Fischer, Tuchmacher, 
Bergmann oder Eisenwerker dar. 
Otto Plönnies‘ zweites künstle-
risches Leben hatte begonnen. 
Was auch der Auftakt zu einer 
Reihe von Arbeiten war, die heu-
te als Stahlschnitte der Saalestadt 
Identität verleihen. Der damalige 
Bürgermeister Peter Zunder habe 
ihn dabei maßgeblich motiviert, 
sagt er. Die flachen, mit dem La-
ser ausgeschnittenen Stahlplatten 
zieren heute 16 markante Punkte 
der Saalestadt. Proportional zur 
altersbedingt nachlassender Mus-
kelkraft, stieg bei „O.P.“ offen-
sichtlich die Kreativität in Sachen 
Stahlschnitt. Die Figuren wurden 
immer filigraner, ausdrucksstärker.
Unter dem Titel „Der rote Faden 
meines Lebens“ wird die gesamte 
Breite des Schaffens des rüstigen 
und geistig agilen Künstlers bis 
9. November 2017 im Atrium der 
Schönebecker Stadtwerke in der 
Friedrichstraße 117 ausgestellt. n

Otto Plönnies beim Signieren seines Sagenbuches. 
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Calbe. Irgendwann hatten wohl 
die meisten Bürger der Stadt 
schon einmal Kontakt mit dem 
Krankenhaus in der Hospitalstra-
ße oder in der Salzer Straße. Wer 
nicht gerade als Hausgeburt oder 
weiter entfernt das Licht der 
Welt erblickte, der kam bis 1976 
in der Entbindungsstation des 
Hauses auf die Welt. 
Viele sind nicht ohne Grund stolz 

auf diese Tatsache. Ihr Name ist 
bestimmt im Geburtsbuch ver-
merkt, welches zum Jubiläum in 
einer kleinen Ausstellung neben 
alten Instrumenten und Akten zu 
sehen war. 
Am 9. September 2017 fand ein 
„Tag der offenen Tür“ im Objekt 
statt, wo man sich über die Ge-
schichte des Krankenhauses bis 
hin zu aktuellen Entwicklungen 

informieren konnte. Wer genau 
hinsieht, erkennt beim Blick auf 
das Gesamtgebäude von außen 
deutlich die Bauetappen. Außer-
dem sind die Schriftzüge „Hos-
pital“ und „Krankenhaus“ noch 
deutlich zu lesen. 
Die zahlreichen Gäste erlebten 
neben dem Festakt eine histo-
rische Modenschau, die Prämie-
rung des Malwettbewerbes und 

Klänge der Band „Silent Song“. 
Für Essen und Trinken war reich-
lich gesorgt. 
Seit 2009 ist das Haus bekannt-
lich unter der Trägerschaft der 
Arbeiterwohlfahrt. Erwähnens-
wert ist zu guter Letzt, dass sich 
auch der neue Chefarzt, Herr 
Steffen Lange, den Gästen vor-
stellte. n

Text und Fotos Uwe Klamm

150 Jahre Krankenhaus Calbe – das besondere Jubiläum

Der jüngere Teil des Krankenhauses von 1898. Jubiläumshöhepunkt die historische Modenschau.

WIR BIETEN IHNEN:

•  Räderwechsel inkl. Prüfung 

der Räder auf Beschädigungen

• Rädereinlagerung

• Räder wuchten

• Felgenreinigung per Hand

Autohaus Kretschmann
Gewerbering West 24

39240 Calbe

Tel.: 039291-4420, Fax: 039291-44244 
www.autohaus-kretschmann.seat.de 
service@ah-kretschmann.de (Service)
verkauf@ah-kretschmann.de (Verkauf)

Ihre Räder haben das Beste verdient!
 

Und 
für Ihr 

Fahrzeug unser 
WINTERCHECK für 
nur 15,- € 

zzgl. Material

WINTERREIFEN 

ab 46,41 €
 z. B. Matador MP92 

Sibir Snow 195/65R15 91 T
(F/C/71dB)

Lessingstraße 31 ·  39240 Calbe ·  Telefon 039291 494720

Mo - Fr: 8.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 17.30 Uhr · Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Das etwas andere LOTTO-Geschäft ...
    KATRIN HAUPT

LOTTO & Postagentur

Schuster & Änderungsschneiderei

Geschenke & Tischwäsche

Herbst - Weihnachten - Winter -

bei uns finden Sie das passende Geschenk 

mit Herz, liebevoll eingepackt.
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz, Stadt-Apotheke

Nervennahrung Vitamin B12

* Mit EMS was erleben: Wir präsentieren die Mitteldeutsche Kammerphilharmonie 

am Sonnabend, 25. November 2017, ab 17 Uhr in der Aula des Friedrich-Schiller-

Gymnasiums in Calbe (Saale) mit Melodien zur Adventszeit.

Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Tel 03928 789-333 | www.e-ms.de

Klassik in Calbe! *

Calbe. Das wasserlösliche Vitamin 
B12, lateinisch auch Cyanocoba-
lamin genannt, ist für Mensch 
und Tier unverzichtbar und nur 
in tierischer Nahrung in nennens-
werten Mengen zu finden. Wich-
tige Nahrungsquellen sind Fisch 
(Hering 1,28 mg/150 g), Fleisch 
(Rinderfilet 0,3 mg/150 g) sowie 
Milch und Milchprodukte. Leber, 
Niere und Muskulatur sind die 
Speicherorgane. 
Einige Pflanzen wie Erbsen und 
Bohnen sowie Nahrungsmittel 
wie Bier und Sauerkraut enthal-
ten Vitamin B12 in Spuren bzw. 
sind „Produzenten“ des Vitamins. 
Heute weiß man aber, dass Mikro-
organismen die Substanz produ-
zieren können. Unsere Vorfahren 
waren bekanntlich Sammler und 
ernährten sich meist von Wild-
pflanzen. Mit dieser Nahrung nah-
men sie auch gleichzeitig Kleinst-
lebenwesen wie Maden, Larven 
und Mikroorganismen zu sich und 
kamen so zu der erforderlichen 
Portion Vitamin B12. Sie nahmen 
mit der Nahrung Kleinstlebewesen 
wie Maden, Larven und Mikroor-

ganismen zu sich.
Auch im menschlichen Verdau-
ungstrakt ist die Bildung des 
Stoffes möglich. Voraussetzung 
ist die Besiedlung mit bestimmten 
Bakterien, allerdings weiß nie-
mand, wie gut diese körpereigene 
Produktion funktioniert. Men-
schen mit Magen-Darm-Beschwer-
den, wie etwa einer Magen-
schleimhautentzündung, haben 
da ebenso ein Problem wie Men-
schen, die langfristig Magensäure-
blocker einnehmen müssen. Auch 
Gichtmedikamente und Blutgerin-
nungshemmer können sich nach-
teilig auf den Vitamin-B12-Spiegel 
auswirken. Ebenso hat Stress ei-
nen negativen Einfluss.
Ein Mangel an Vitamin B12 
macht müde, schwach, unkon-
zentriert, depressiv und führt 
zu Störungen im Nervensystem, 
zu Veränderungen im Blutbild 
und Missempfindungen in den 
unteren Extremitäten. Er kann 
zu irreversiblen Schäden führen. 
Vitamin B12 ist mit verantwort-
lich am normalen Ablauf der 
Zellerneuerung und an einem 

intakten Immunsystem. Auch ein 
Zusammenhang mit Demenz und 
Arteriosklerose wurde beobach-
tet. Autisten und Menschen mit 
Schizophrenie haben sehr nied-
rige Spiegel an Vitamin B12. Ein 
Mangel kann bei Kindern zu Ent-
wicklungsstörungen führen. Ein-
gerissene Mundwinkel, Brennen 
auf der Zunge, Taubheitsgefühle 
auf der Haut sind weitere mög-
liche Symptome eines Defizits. 
Menschen mit Magen-Darm-Be-
schwerden können einen Mangel 
entwickeln.
Da Vitamin B12 bevorzugt in tie-
rischen Lebensmitteln enthalten 
ist, stellt sich die Frage, wie man 
sich bei einer veganen Ernährung 
ausreichend mit dem Vitamin 
versorgen kann. In der Tat haben 
die heutigen Veganer da meist 
ein Problem. Die moderne hygie-
nische Lebensweise verringert 
bzw. verhindert die Aufnahme 
von Mikroorganismen.
Die Resorption des Vitamins er-
folgt in Magen und Dünndarm. 
Laut der Empfehlung der Deut-
schen Gesellschaft für Ernäh-

rung reicht für einen gesunden 
Erwachsenen die tägliche Auf-
nahme von 0,3 mg. Bei ausge-
wogener Kost ist diese Versor-
gung hierzulande gesichert. Die 
körpereigenen Vorräte eines Er-
wachsenen bei Vitamin-B12-ar-
mer Ernährung reichen etwa drei 
bis vier Jahre. Eine Bestimmung 
des Spiegels von Vitamin B12 ist 
in Blut oder Urin möglich.
Was kann man tun? Wichtig ist 
eine abwechslungsreiche Kost 
nach den oben aufgezeigten 
Fakten. Als Nahrungsergänzung 
stehen verschiedene Präparate 
wie Trinkampullen, Tabletten 
oder Granulate zur Verfügung, 
die oral eingenommen werden 
können oder auch nach ärztli-
cher Verordnung injiziert wer-
den müssen. Fragen Sie dazu am 
besten Ihren Arzt oder Apothe-
ker. n

+++ ANZEIGEN GEHÖREN INS CALBENSER BLATT +++ ANZEIGEN GEHÖREN INS CALBENSER BLATT +++
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+++ HANDBALL TSG CALBE +++  HANDBALL TSG CALBE +++

Text Gunnar Lehmann, Foto U. Neumann

Handballbundestrainer war in Calbe zu Gast

 Ein guter Schulabschluss, eine gründliche 
Ausbildung und ständige Weiterbildung sind die 
Voraus setzungen, um im harten Wettbewerb mit 
anderen bestehen zu können. Wir im Grafischen 
Centrum Cuno wissen das genau. Deshalb kümmern 
wir uns intensiv um die Ausbildung unserer Lehrlinge, 
die eine Vielzahl technischer Berufe erlernen können. 
Mit Beginn des Ausbildungsjahres bieten wir:

Ausbildungsplätze 
 n Medientechnologe/-in Druckverarbeitung

 n Medientechnologe/-in Druck 

 n Mediengestalter/-in Digital und Print 
Planung und Beratung, Gestaltung und Technik

 n Kaufmann/-frau für Büromanagement

NÄCHSTE 
GENERATION >>

<< AUCH DU KANNST DAZUGEHÖREN!

Ein Unternehmen ist so gut wie seine Mitarbeiter. Ein Produkt 
ist so gut wie jeder, der an seiner Herstellung mitwirkt.

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen richten Sie 
bitte schriftlich an: 

Grafisches Centrum Cuno GmbH & Co. KG
BUCHConcept GmbH
z. Hd. Frau Rieger
Gewerbering West 27
39240 Calbe

BUCH Concept

Calbe. Am 6. September gab es 
für die Lessing-Grundschule Calbe 
ein Erlebnis der besonderen Art. 
DHB-Männer-Trainer Christian 
Prokop war in der Rolandstadt zu 
Gast und führte mit 32 Schülern 
aus den 4. Klassen der Lessing-
Grundschule eine Trainingseinheit 
in der Hegersporthalle durch. Be-
worben hatte sich stellvertretend 
Mutti Antje Uhlmann und die 

Lessing-Grundschule war unter 
zirka 1300 Bewerbern einer von 
22 glücklichen Gewinnern für ein 
DHB-Star-Training. 
Der in Köthen geborene Chris-
tian Prokop präsentierte sich als 
ein Star zum Anfassen und zeigte 
sich von der Trainingseinheit sehr 
angetan. 
Im Anschluss stand er dann für 
Fragen, Fotos und Autogramme 

zur Verfügung. Nach der Trai-
ningseinheit gab es für die Schü-
ler der 1. bis 4. Klassen noch ein 
umfangreiches Stationstraining 
aktiv zu erleben. Alles in allem 
war es ein tolles Erlebnis für die 
Lessing-Grundschule sowie Wer-
bung für die Sportart Handball 
und die TSG Calbe. Der Dank geht 
an alle Beteiligten für einen wirk-
lich gelungenen Aktions tag. n

Calbe. Am 1. Mai öffnete die St. Ste-
phaniekirche erneut ihre Pforten für 
Besucher aus Nah und Fern, denn 
unsere Kirche ist stets ein erlebnis-
reiches Ziel.
Von Anfang Mai bis Ende September 
begleiten wir als Aufsicht die offe-
nen Türen. Zum Glück ist dann auch  
Urlaubszeit, so dass wir doch einige 
Besucher begrüßen und uns per-
sönlich um sie kümmern konnten. 
Gleichwohl beantworteten wir Fra-
gen und erklärten ihnen die his-
torischen Schätze unserer Kirche.
Oft und gern schauen auch Radler, 
Teilnehmer von Klassentreffen oder 
Jubelkonfirmanden vorbei, um noch 
einmal ihre Kirche wieder zu sehen 
und um in Erinnerungen zu kramen. 
Die weiteste Anreise hatte ein Besu-
cher bisher aus Ostfriesland und ein 
anderer kam trotz Reformationsjahr 
aus Wittenberg. Voller Dankbarkeit 
blicken wir auf die schönen Stunden 
in der Offenen Kirche und erhoffen 
uns für das Jahr 2018 desgleichen 
oder noch besseren Zuspruch.
Vielleicht werden ja auch die Rad-
wege in und um Calbe verbessert, so 
dass sicher noch mehr Besucher und 
Interessenten den Weg zu unserer  
alten Stephaniekirche finden.
An Bemühungen unsererseits soll es 
dabei nicht fehlen.

Hilde Johann und Gerda Friedrichs

Leserzuschrift

Offene Kirche 2017
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Wetterdaten 
Wie war das Wetter im August
und September 2017? 

Gottesdienste – katholisch

Gottesdienste – neuapostolisch

Niederschläge im August:

in Calbe (Hans-Eberhardt Gorges):

62,5 Liter/m²;

in Gottesgnaden (Dieter Horst

Steinmetz): 61,6 Liter/m².

Niederschläge im September:

in Calbe (Hans-Eberhardt Gorges):

29,2 Liter/m²;

in Gottesgnaden (Dieter Horst

Steinmetz): 26,6 Liter/m².

Durchschnittstemperaturen im 

August:

in Calbe (Hans-Eberhardt Gorges):

18,9 °C;

in Gottesgnaden (Dieter Horst

Steinmetz): 20,2 °C.

Durchschnittstemperaturen im 

September:

in Calbe (Hans-Eberhardt Gorges):

14,9 °C;

in Gottesgnaden (Dieter Horst

Steinmetz): 15,0 °C.

Wie war das Wetter im August 

und September in Calbe?

Der August begann mit ergiebigen 

Regen. Danach erreichte uns eine 

5-B-Wetterlage in Form von 5 

Tiefdruckgebieten aus dem Mit-

telmeerraum, die dann am 10. Au-

gust 27 Millimeter Niederschlag in 

Calbe brachten. Der Morgen des 

14. August war dann in Nebel ge-

hüllt. Zwei Tage später erreichten 

uns täglich Gewitter, wobei der 

18.08. mit Starkregen hervorstach. 

Ein Hochdruckgebiet machte am 

22. und 23.08. die Nächte sehr 

kalt, doch am 26.08. dachte man 

daran, dass der Sommer zurück-

kehrt. Der August endete dann 

mit einer tropischen Nacht mit 

einer Temperatur von 25 Grad 

Celsius. Während der September 

2016 noch mit großer Hitze auf-

getrumpft hatte, präsentierte 

sich der September 2017 richtig 

herbstlich: Tiefdruckgebiete und 

ihre von Westen übergreifenden 

Ausläufer bestimmten mit meist 

kühler Luft das Wetter in den er-

sten beiden Monatsdekaden. Sie 

ließen Zwischenhochs nur wenig 

Zeit für Wärme und Sonnenschein. 

Im letzten Drittel nahm der Hoch-

druckeinfluss zwar zu, doch der 

Altweibersommer blieb aus. Doch 

pünktlich zum Ende des meteoro-

logischen Sommers setzte sich am 

1. Oktober der Herbst durch. 

Gottesdienste für die evangelische Gemeinde St. Stephani und  
St. Laurentii im Oktober/November/Dezember

 MONTAG
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Frau Rienecker, jeden 1. u. 3. Mo. im 
Monat von 10-12 u. 13-15 Uhr, Breite 44
Schuldnerberatung
jeweils 1. Mo. im Monat von 9-12 Uhr
WO? August-Bebel-Straße 39 
WER? Herr Bönnen, terml. Absprache  
im Voraus nötig. Tel. 034716843265
(Telefonnummer in Calbe während der 
Sprechzeit 039291 49-442)

 DIENSTAG
Jeden Di. von 18.45 Uhr probt der 
Rolandchor im Bürgersaal 
des Rathauses Calbe.
Jugendberatung, Frau Gutjahr 
Di. bis Fr. 15-20 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Energieberatung  
jeden 3. Di. ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9
Sprechzeiten 9-12 und 13-18 Uhr
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di.-Fr. 9-12 Uhr

 MITTWOCH
Rentenberatung, Frau Behlau
Mi. abends nach Vereinbarung, Breite 44
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz 
(Hänsgenhoch)
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. (03 92 91) 4 71 28
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe
(Lessingschule), 17.00-18.30 Uhr
Gruppenstunde der Malteser-Jugend  
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner 
jeden Do. von 14-17 Uhr, Feldstr. 17
Suchtberatung und -behandlung
Herr Müsing/Frau Bock im Wechsel
Do. von 10-14 Uhr, Rathaus II, Schloßstr. 3
Betreuungsverein, Frau Henneicke
jeden 2. und 4. Do. im Monat  
von 14-16 Uhr, Breite 44
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr
Am 3. Do. im Monat treffen sich die  
Mitglieder des Briefmarken-Sammlervereins 
Calbe e. V. um 19 Uhr in der Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9
Sprechzeiten 9-12 und 13-16 Uhr
Das Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität führt jeden 1. und 3. Do. im 
Monat von 13.30-15.30 Uhr in der Be geg-
nungsstätte „Lebensfreude“ eine Sozial -
beratung durch.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe
Treffen 16-17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Ziergeflügel- und Exotenverein 
jeden 4. Fr., 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“
Schachabteilung TSG Calbe 
Sportlerheim, Am Heger 7,  
Training: Jugendliche ab 17 Uhr, 
Erwachsene ab 19 Uhr

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe/Saale e. V. 1993
9.30-13.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Personen bitte Terminabsprache unter  
Mobil 0173 3285116
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde von 14-15 Uhr
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden 1. Sa. im Monat von  
8-13 Uhr Innerer Dienst; Inter es senten 
sind jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-13 Uhr, So. 14-17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 7 83 06 (Heimatstube)
oder 4 02 20 (Herr Klamm)

Inhaber: Rainer Irrgang
Am Stadtfeld 1 (Poliklinik) • 39218 Schönebeck

Telefon 03928 464554
www.freeoptik.de

Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 09:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung!

sonntags 10.00 Uhr Gottesdienst
montags 19.30 Uhr Chorübungsstunde
mittwochs 19.30 Uhr Gottesdienst
BESONDERES
03.11.2017 19.00 Uhr Jugendstunde in Wittenberg
12.11.2017 10.00 Uhr Jugendgottesdienst in Bernburg

31.10.2017 10:00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationsfest mit Abendmahl in St. Laurentii, 
Pfr. Kohtz

05.11.2017 10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz
 14:00 Uhr Gottesdienst in Trabitz, Pfr. Kohtz
 15:00 Uhr Gottesdienst in Schwarz, Pfr. Kohtz
12.11.2017 11:00 Uhr Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
12.-22.11.17 18:00 Uhr Friedensgebet in unserer St. Stephani Kirche
19.11.2017 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz
 14:00 Uhr Gottesdienst in Trabitz, Pfr. Kohtz
 15:00 Uhr Gottesdienst in Schwarz, Pfr. Kohtz
22.11.2017 18:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in St. Stephani, Pfr. Kohtz
26.11.2017 11:00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl in St. Laurentii, 

Pfr. Kohtz
03.12.2017 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
10.12.2017 10:00 Uhr  Familiengottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz

seit 1980

Bernd Welz
Meisterbetrieb für Bedachungen
39240 Calbe (Saale) · Schloßstr. 78

www.dach-decker-arbeiten.de
bernd.welz@web.de

Dachstühle
Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerei
Fassaden

Bernd Welz
Schloßstraße 78

39240 Calbe (Saale)
Tel. (03 92 91) 22 77

01.11.17 20:00 Uhr Glaubenskurs, St. Marien Schönebeck
05.11.17 11:00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung von Zweigen und Wasser für die Gräber-

segnung, St. Norbert Calbe
12.11.17 18:00 Uhr Gemeindeabend, St. Norbert Calbe
17.11.17 14:00 Uhr Seniorennachmittag, St. Norbert Calbe
Heilige Messen in Calbe: sonntags 11:00 Uhr und donnerstags 18:00 Uhr
weitere Termine unter: www.kath-kirche-schoenebeck-calbe

Martinsfest in St. Stephani
Am Samstag, den 11. November um 17:00 Uhr möchten wir wieder alle Kinder zum Martins-
fest in die St. Stephani Kirche einladen. Im Anschluss können die leckeren Martinshörnchen 
probiert werden. 
Tee und warme Würstchen werden in der Kirche bereitstehen.


